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Was uns bewegt

Staatliches Handeln bedarf der 
Expertise aus Wissenschaft und 
Forschung. Wir sind das 
wissenschaftliche Institut des 
Bundes im Geschäftsbereich 
des BMVI und stehen für 

 •   wasserstraßenbezogene 		
      Forschung, Begutachtung      
      und Beratung auf den   
      Gebieten der Hydrologie,    
      der Gewässernutzung und    
      der Gewässerbeschaffenheit  
      sowie des Gewässerschut- 
      zes und der Ökologie

 •   wissenschaftlich fundierte 
      Erkenntnisse als Basis für 
      eine zukunftsorientierte 
      Flusspolitik

Auswärtige Amt (AA) zu nennen. 
Die Zusammenarbeit mit dem 
Bundesministerium für Bildung 
und Forschung (BMBF) und der 
EU gestaltet sich über For-
schungsprojekte, die im Wettbe-
werb eingeworben werden.

 •   kompetente und    
      unabhängige 
      Beratung der   
      Wasserstraßen- 
      und Schifffahrts-
      verwaltung des 
      Bundes zum   
      Betrieb und zur
      Unterhaltung der 
      Bundeswasserstraßen 

 •   Politikberatung für das 	
      BMVI und auch für
      weitere Resorts des Bundes,   
      die wasser- und gewässer- 
      bezogenen Beratungsbedarf 
      haben. Insbesondere sind 
      hier das Bundesministerium 
      für Umwelt und nukleare 
      Sicherheit (BMU) und das 
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Das zeichnet uns aus

Wir sind eine Ressortfor-
schungseinrichtung mit über 
430 Beschäftigten in Koblenz 
am Rhein. In unseren Laboren 
und Forschungseinrichtungen 
arbeiten derzeit 280 Wissen-
schaftlerinnen und Wissen-
schaftler aus über 40 Fachdiszi-
plinen. Schwerpunkte bilden 
u. a. die Naturwissenschaften 
Biologie, Chemie, Hydrologie 
und Geowissenschaften.

Die BfG hat seit dem Jahr 2011 
einen Wissenschaftlichen 
Beirat, der unsere strategische 
Forschungsausrichtung quali-
tätssichernd begleitet. Wir sind 
national und international mit 
über 200 Kooperationen 
vernetzt. 

Wir tragen zur wissenschaftli-
chen Nachwuchsförderung bei 
(Praktikanten, Bachelor- und 
Masterarbeiten, Promotionen) 
und bilden jährlich 10 junge 
Menschen in unterschiedlichen 
Berufen aus.

Das Budget der BfG im Jahr 
2020 beträgt rund 46 Mio. €, 
darin enthalten sind Forschungs- 
mittel des BMVI, des BMU und 
weiterer Auftraggeber (z. B. 
BMBF, EU, Auswärtiges Amt) 
in Höhe von 11 Mio. €.



5

(1) BMU: Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit 

(2) AA: Auswärtiges Amt

Gesamtbudget der BfG 2020

in Millionen €
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Wasserstraßen sind komplexe 
Systeme. Bei der Lösung 
unserer Aufgaben arbeiten wir 
interdisziplinär und projektbe-
zogen. Mit 13 Fachreferaten 
und der nötigen Infrastruktur 
vereinen wir ein breites Portfo-
lio an Fachdisziplinen und 
bieten bedarfsgerechte Leistun-
gen, vor allem für Politik und 
Verwaltung. 

Quantitative Gewässerkunde
Wir untersuchen Wasserstände 
und Abflüsse, die Geometrie 
und den morphologischen 
Zustand der Wasserstraßen 
sowie Wechselwirkungen 
zwischen Wasserstraßen und 
Grundwasser.

Qualitative Gewässerkunde 
Wir erforschen die Freisetzung 
verschiedener Stoffe und 
Stoffgruppen sowie deren 
Auswirkungen und ökotoxikolo-
gischen Wirkungen. Unser 
besonderes Augenmerk liegt 
dabei auf den Folgen von 
Unterhaltung und Ausbau der 
Bundeswasserstraßen.

Ökologie
Wir untersuchen die Öko-Syste-
me in und an den Bundeswasser-
straßen. Wir erforschen ihre 
Beschaffenheit und entwickeln 
Konzepte und Maßnahmen für 
eine ökologisch verträgliche 
Gewässerbewirtschaftung.

Nationale und Internationale 
Zusammenarbeit
Wasserstraßen machen nicht an 
Ländergrenzen halt. Wir bringen 
uns durch Kooperation mit 
verschiedenen Partnern intensiv 
in das nationale, europäische 
Geschehen rund um das Thema 
Wasser ein. Durch das an die 
BfG angegliederte UNESCO 
Zentrum für Wasserressourcen 
und globalen Wandel, die 
Arbeiten für die internationalen 
Hydrologischen Programme von 
UNESCO und WMO sowie 
durch unsere globalen Datenzen-
tren sind wir darüber hinaus 
weltweit in grundlegende 
Beratungs-, Forschungs- und 
Entwicklungsprogramme 
integriert. 

Kompetenz für die Bundeswasserstraßen
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Mit unserer Arbeit leisten wir 
einen Beitrag zur Bewältigung 
der „persistenten“ Umweltpro-
bleme:
 •   Klimawandel
 •   Chemikalien aus 		   	
     Massenbedarfsgütern
 •   Verlust an Biodiversität
 •   Verschmutzung der 	 
     Weltmeere

Die Problemlösung bedarf, 
aufgrund des interdisziplinären 
und des grenzüberschreitenden 
Charakters, einer nationalen 
sowie internationaler Koopera-
tionen.

Weitere wichtige Beispiele 
unserer Arbeit sind:

Lösungen für zukünftige Herausforderungen

Wir sind die Bundesanstalt für 
Gewässerkunde und nehmen 
diese Herausforderung an. 
Besuchen Sie uns!

Bundeswasserstraßennetz Deutschland

Bundesprogramm  

Blaues Band Deutschland

Beiträge zur  

Klimafolgeneinschätzung

Neuartige Schadstoffe

Ökologische  

Durchgängigkeit der  

Bundeswasserstraßen
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